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[fol. 65r]

71Ebnermassen denen 24 Preuknechten
 ihren ordinary Extr. bezalt mit fl.       107 15 

Absonderlich 2 Molzknechten fl.           8 40 

72Ingleichem dem Stattmihler fl.           7 13   2

Item dem Thonaumihler fl.           8 40 

Dem Prandtweinprener fl.           4 52   4

Dessen Gehilffen per 8 Täg fl.           2  

Prunwerkh Prunwarth fl.           4 10 

Lesstlichen aber seint vnder diser Extr.
  Zeit 254 Schaff 9 Mezen Waiz
  erkhaufft vnd darfir ausgelögt
  worden, id est fl.     4594 54 

         4737 44   6

Summa aller Ausgab
       im 11tn Extr.

5577 fl. 21 kr. 4 hl.

[fol. 65v]

Abrech- vnd Vergleichung
  des im 11. Extract bestehenten
  Gelt Resst

Erstlich trifft die Einnamb
fl.     6909   5   4

Dann seint aus der Churfürstlichen
  Haubt Cassa zue Bezallung
  Waizen anticipiert worden fl.     1000  

fl.     7909   5   4

Dagegen trifft die Ausgab fl.     5577 21   4

Resstiert, also der Haubt Cassa
  noch zue ersözen fl.     2331 44 

71 Dieser und der folgende Absatz werden von einer nach rechts offenen Klammer umfasst, an der links
der Text „Soldt“ steht.

72 Diese und die folgende Zeile werden von einer nach rechts offenen Klammer umfasst, an der links der
Text „Mihlwerckh“ steht.


